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	 1.	 Heil dem, den nicht die Furcht, gestraft zu werden, quälet,
weil ihm der Herr vergibt und seine Schuld verzeiht!
Heil ihm, wenn Gott ihn frei von seinen Lastern zählet,
wenn ihn kein Selbstbetrug erfreut!

	2.	 Ich schwieg; mein Schweigen ward bald eine laute Klage.
Mein tägliches Geschrei verzehrte mein Gebein.
Wie fiel dein Arm auf  mich, die Nacht durch und am Tage,
mir eine schwere Last zu sein.

	 3.	 Da fühlt ich meine Kraft vor deinem Zorn verschwinden,
wie eine grüne Flur im Sommer dürre wird.
Da, da bekannt ich dir, Gott, alle meine Sünden,
verschwieg nicht, dass ich mich verirrt.

	4.	 Ich sprach: Ich will zum Herrn und seiner Gnade fliehen
und meinem Gott gestehn, ich sündigte vor dir!
Das tat ich, und mir ward mein Unrecht gleich verziehen,
gleich nahmst du meine Schuld von mir.

	5.	 Das wird zu seiner Zeit, Gott, jeder Fromme loben;
wenn auch ein Ozean aus seinen Ufern bricht,
er bleibt getrost; die Flut mag noch so mächtig toben,
an die Gerechten reicht sie nicht.

	6.	 Wenn dräuende Gefahr und Angst mich überfallen,
so bist du, Gott, mein Schirm und zu dir flieh ich hin.
Dann werden um mich her Triumphgesäng erschallen,
dass ich befreit und sicher bin.

	7.	 Du rufst voll Huld mir zu: Ich will dich unterrichten,
zu deinem Wandel dir Verstand und Rat verleihn.
Ich selber lehre dich die Wege deiner Pflichten;
mein Auge soll dein Führer sein.

	8.	 Wie selig sind nicht die, die gern gehorchen wollen!
O nehmt mit Freuden Gott zu euerm Führer an!
Seid nicht wie Ross und Maul, die, wenn sie folgen sollen,
Gebiss und Zaum nur zwingen kann!

	9.	 Preist nicht des Sünders Glück! Der Frevler hat viel Leiden!
Die aber Gott vertraun, die wird die Güt umfahn!
Jauchzt ihm, ihr Heiligen, jauchzt über Gott voll Freuden!
Stimmt Gottes Lob, ihr Frommen, an!
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